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Am Freitag, den 14. Mai 2021 bleibt die Ge-
meindeverwaltung Lampertswalde geschlossen!

Information Osterhasenbesuch in Adelsdorf
Auch in diesem Jahr hat es sich der Osterhase nicht nehmen lassen und hat 
die Adelsdorfer Kinder zum Osterfest überrascht. Pünktlich zum Ostersamstag 
tauchte er samt seiner Osterhasenfamilie im Dorf auf. Freilich war er nicht zu 
übersehen und zu überhören, denn er hatte sich dieses Mal einen fahrbaren 
Untersatz organisiert: ein schick rausgeputzter Dumper brachte die Langohren 
von Haus zu Haus. 

Tuckernd, hupend und trötend machte die Hasenfamilie nahezu jeden Einwoh-
ner auf sich aufmerksam. Viele lachende Gesichter und winkende Hände waren 
die Antwort auf die lustige Schar. Selbstverständlich hatte der Osterhase für die 
jüngeren Kinder auch wieder ein liebevoll gepacktes Osterkörbchen dabei. Wie 
gewohnt waren die Knirpse davon hellauf begeistert. 

Vielen lieben Dank an den Osterhasen, seine fleißigen Helferinnen und 
alle Unterstützer des Osterprojekts.

Adelsdorfer Heimatverein e.V.

Information Dorffest Weißig
Liebe Weißiger und Gäste,

auch in diesem Jahr findet am 2. Juniwochen-
ende leider kein Dorffest statt. Unter den mo-
mentanen Gegebenheiten können wir keine 
Veranstaltungen planen. Das betrifft auch die 
begehrte Grünschnittannahme mit Feuer. 

Werdet oder bleibt gesund!
Eure IG Dorffest

Bekanntmachung der Bauverwaltung für die 
Gemeinden Lampertswalde und Schönfeld

In der Grundschule Lampertswalde (9 Tafeln) 
und in der Oberschule Schönfeld (17 Tafeln) 
werden die alten Schultafeln ausgebaut und 
durch neue interaktive Tafeln/Displays ersetzt. 

Es wurde bereits bei der Gemeinde Schönfeld 
angefragt, ob die alten Schultafeln erworben 
werden können. Die Bauverwaltung Schön-
feld bietet hiermit die alten Schultafeln von der 
Grundschule Lampertswalde und von der Ober-
schule Schönfeld an. Die Schultafeln müssen 
allerdings durch den Erwerber im Schulgebäude 
ausgebaut werden.

Sollte Interesse an einer Schultafel bestehen, 
dann bitte ich um eine schriftliche verbindli-
che Beantragung per E-Mail unter bauamt@
gemeinde-schoenfeld.de oder per Post an 
die Gemeindeverwaltung Schönfeld, Bauver-
waltung, Straße der MTS 11, 01561 Schönfeld 
bis zum 07.05.2021.

C. Niemz, Bauverwaltung Schönfeld

Bekanntmachung

Vermietung
2-Raum Wohnung 35 m² in Lampertswalde, 
Neuer Weg zu vermieten

Kaltmiete: 185,00 €

Betriebskosten: 40,00 €

Gesamt: 225,00 € 

100,4 kWh/(m²*a)

Bitte melden Sie sich unter: 01735 92 74 78

Interessenten mit Wohnsitz im Gemeindegebiet 
werden bevorzugt.
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Herzlichen  Glückwunsch
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 

unseren Jubilaren des Monats Mai 2021
vom Bürgermeister, der Gemeindeverwaltung 

und den Gemeinderäten

zum 87. Geburtstag
05.05. Herr Erwin Mickeleit in Lampertswalde
11.05. Herr Erhart Schwibs in Lampertswalde

zum 85. Geburtstag
21.05. Herr Werner Ermler in Schönborn

zum 84. Geburtstag
01.05. Frau Lisbeth Jähnichen in Weißig a.R.
08.05. Frau Thea Mickeleit in Lampertswalde

zum 82. Geburtstag
19.05. Frau Gisela Jentsch in Lampertswalde
31.05. Frau Anneliese George in Brockwitz

zum 81. Geburtstag
04.05. Frau Roselinde Schoppe in Brockwitz

28.05. Herr Heini Bredemann in Lampertswalde

zum 80. Geburtstag
01.05. Frau Monika Thieme in Schönborn

23.05. Herr Eberhard Kreße in Lampertswalde

zum 78. Geburtstag
25.05. Frau Ingeburg Reichelt in Lampertswalde

zum 75. Geburtstag
14.05. Frau Christa Enger in Adelsdorf

zum 73. Geburtstag
25.05. Herr Peter Glöckner in Blochwitz

zum 71. Geburtstag
25.05. Herr Reinhard Matthes in Weißig a.R.

Zur Goldenen Hochzeit am 08.05.2021 dem 
Ehepaar Roswitha und Albrecht Thieme aus Schönborn 

unsere allerherzlichsten Glückwünsche. 

Feuerwehrfahrzeug zu verkaufen
Die Gemeinde Lampertswalde verkauft:

• Fahrzeugtyp: Barkas-B1000

• Erstzulassung: 11.10.1984

• Infos: fahrbereit, verkehrssicher, TÜV bis 04/2021 

• ohne Beladung

• Besichtigung nach Absprache möglich

• Mindestgebot: 1.000,00 € 

Gebote können in der Gemeindeverwaltung Lampertswalde 
schriftlich bis 10.05.2021 abgegeben werden.
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Beschlüsse
Beschlüsse der 13. Öffentlichen Gemeinderatssitzung 
Lampertswalde vom 30.03.2021

Beschluss – 138/03/2021
Beschlussfassung zum Antrag auf Baugenehmigung zum Anbau an die 
Grundschule Lampertswalde, Schulstraße 1, 01561 Lampertswalde  

Beschluss – 139/03/2021
Beschlussfassung zum Antrag auf Baugenehmigung Neubau Gar-
tenhaus in Weißig a.R., Dreiberg 7a 

Beschluss – 140/03/2021
Beschlussfassung zum Antrag auf Baugenehmigung Neubau Gar-
tenhaus in Weißig a.R., Am Forsthaus 1 

Beschluss – 141/03/2021
Beschlussfassung zum Antrag auf Baugenehmigung Nachtrag 
Nutzungsänderung Speichergebäude in Wohnnutzung in Weißig 
a.R., Weißiger Dorfstr. 12

Beschluss – 142/03/2021
Beschlussfassung zum Antrag auf Baugenehmigung Anbau an Ein-
familienhaus in Lampertswalde, Bahnhofstr. 38  

Beschluss – 143/03/2021
Beschlussfassung zum Antrag auf Vorbescheid Neubau Wohnhaus 
in Brößnitz, Fl.-st. 79

Beschluss – 144/03/2021
Beschlussfassung zum Antrag auf Baugenehmigung, Antrag Be-
freiung Neubau PKW- Garage in Lampertswalde, Am Hang 22  

Beschluss – 145/03/2021
Beschlussfassung Auftragsvergabe Einhausung Abstellplätze 
Mülltonnen Wohngebiet Weißig a.R., Wettiner Str. 25-28 und Lam-
pertswalde, Bahnhofstraße 24

Beschluss – 146/03/2021
Beschlussfassung Auftragsvergabe Horizontalabdichtungseinbau 
Kapelle Brößnitz 

Beschluss – 147/03/2021
Beschlussfassung Ermächtigungsübertragung vom Haushaltsplan 
2020 in 2021  

Beschluss – 148/03/2021
Beschlussfassung Anschaffung Wand- und Sitzmöbel sowie Sitz-
gruppen/Sportgeräte Außenbereich für die Grundschule Lamperts-
walde

Beschluss – 149/03/2021
Beschlussfassung Auftragsvergabe Lieferung, Montage, Inbetrieb-
nahme, Einweisung von interaktiven Tafeln für die Grundschule 
Lampertswalde

Beschluss – 150/03/2021
Beschlussfassung Auftragsvergabe Kalkulation von Benutzer-
gebühren für die Leistungen der Abwasserbeseitigung in den OT 
Blochwitz, Brößnitz und Weißig a.R.

Beschluss – 151/03/2021
Beschlussfassung Auftragsvergabe Entschlammung Durchfluss 
Dorfteich/ Mühlenteich im OT Brößnitz

Beschluss – 152/03/2021
Beschlussfassung Gestaltung Bushaltestelle an der Grundschule 
Lampertswalde

Beschluss – 153/03/2021
Beschlussfassung zur Annahme von SpendenIllegale Müllablagerung am Silo im Ortsteil Brockwitz

Aufforderung an die Hundebesitzer
Aufgrund vieler Hinweise und Beschwerden fordern wir 
nochmals alle Hundehalter der Gemeinde Lampertswalde 
auf, die Hinterlassenschaften ihrer Hunde auf öffentlichen 
Wegen, Wegesrändern und Wiesen zu beräumen.

Gemeindeverwaltung Lampertswalde

Dampfbettenreinigung

Ab Montag, den 17.05. bis 
Donnerstag, den 20.05.2021

Täglich ab 9.00 Uhr auf dem Parkplatz gegen-
über der Gemeindeverwaltung Lampertswalde.

Hörrmann‘s

Immer erreichbar unter: 

01719 9150 85

Vollsperrung Ortsdurchfahrt Mühlbach
Sehr geehrte Bürger,

die Ortsdurchfahrt Mühlbach bis zum Abzweig Bieberach 
ist in der Zeit vom 19.04. bis voraussichtlich 24.05.2021 
wegen Straßenbauarbeiten voll gesperrt. 

Die Umleitung ist ausgeschildert. Die Zufahrt zu den Grund-
stücken der Anlieger ist gesichert.

Gemeindeverwaltung Lampertswalde   
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Feuerwehrgerätehaus Niegeroda übergeben
Eigentlich sollte es DAS Ereignis des Jahres werden: Die Überga-
be des neugebauten Feuerwehrgerätehauses an die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Oelsnitz-Niegeroda. Aber wegen der 
Einschränkungen durch die Corona-Pandemie mussten die sonst 
üblichen Feierlichkeiten ausfallen. Sicher wird es zu einem spä-
teren Zeitpunkt nochmal eine offizielle Einweihung dieses tollen 
Gerätehauses mit hoffentlich vielen Gästen geben.  

Die Bauleute jedenfalls haben ihr Wort gehalten. Vor Winterbeginn 
war der Rohbau fertig und der Innenausbau lief auch während 
der frostigen Tage ungestört weiter. Auch bei der Gestaltung der 
Außenanlagen gab es keine Probleme. Für den 28. März war nun 
die Übergabe des neuen Gerätehauses angesetzt. Bürgermeister, 
Gemeindewehrleiter und einige Kameraden der Ortsfeuerwehr 

waren dabei und nahmen das von Lampertswalde nach Niegero-
da umgesetzte Katastrophenschutzfahrzeug in Empfang. Auf den 
zweiten Stellplatz im Haus für der Niegerodaer Mannschaftswa-
gen mit angehängten TSA. Jetzt konnte man die großzügigen, für 
die Zukunft geplanten Dimensionen des Gerätehauses gut erken-
nen. Hier ist Platz für richtig große Fahrzeuge!

Auch die anderen Räume, wie z.B. Schulungsraum, Umkleide-
raum, Wehrleiterbüro und Toiletten entsprechen heutigen Stan-
dards. Nur die Spinde für die Einsatzkleidung könnten etwas grö-
ßer sein. In diesem neuen Gerätehaus werden die Kameraden die 
unhaltbaren Zustände in ihren alten Gerätehäusern sicher schnell 
vergessen und sich mit hoher Einsatzbereitschaft bei all denen 
bedanken, welche den Bau dieses Hauses ermöglicht haben.

 

 

            seit 1974 - alle Fächer - alle Klassen - LRS-Training  

Zeugnissorgen? Wir bieten Nachhilfeunterricht in Mini-
Gruppen in Lampertswalde oder einzeln beim Schüler zu 
Hause, ebenso Prüfungsvorbereitung für Abitur und 
Realschulabschluss, Crash- und Ferienkurse… an! 
 

>> Informationen & Beratung: Tel. 035240 778735 oder  
         im Internet unter www.minilernkreis.de/nordsachsen    

Illegale Müllablagerung an der Bushaltestelle Grund-
schule Lampertswalde
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Auswertung der Geschwindigkeitstafel Großenhainer Straße 3, Hort
Es wurden 4116 Messungen in 6 Tagen durchgeführt. 85% der Fahrzeuge fahren 
langsamer oder maximal. (3499 Fahrzeuge)

Die Durchschnittsgeschwindigkeit beträgt 44 km/h. 36 Fahrzeuge waren schneller 
als 70 km/h, davon 1x 80, 1x 85, 1x 90 und 1x 100 km/h.

Wochentag
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
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Großenhainer Straße, Hort, 50 km/h
Vd, V85, Vmax, Anzahl der Messwerte vs. Wochentag

Vd
V85
Vmax
Messwerte

Statistik

Mittwoch, 7. April 2021, 10:00 Uhr bis Montag, 12. April 2021, 11:00 Uhr

Messungen 4116
Durchschnittsgeschwindigkeit Vd 44 km/h
85% der Fahrzeuge fahren langsamer oder maximal V85 52 km/h
Maximalgeschwindigkeit Vmax 100 km/h

Verkauf von Inventar der Gemeinde Lampertswalde
Die Gemeinde Lampertswalde verkauft folgendes Inventar:

Gebote können in der Gemeindeverwaltung Lampertswalde schriftlich mit Angabe von Namen, Adresse, Telefonnummer bis 10.05.2021 
abgegeben werden. Alle Geräte können auf dem Bauhof nach Vereinbarung besichtigt werden.

Balkenmäher

• Baujahr 2005

• funktionsfähig

• Preis: ab 100,00 €   

Mischer

• groß

• 380 V

• 16 A

• funktionsfähig

• Preis: ab 50,00 € 

• klein

• reparaturbedürftig

• Ersatzteilgewinnung

• Preis: ab 1,00 €  

Rasenmäher

• Baujahr 1997

• funktionsfähig

Tresor

• Maße: Höhe 1,80 x Breite 1,20 x Tiefe 0,65 m

• Preis: ab 100,00 € 

• schwer zu starten

• Preis: ab 1,00 €

• Baujahr 1995

• reparaturbedürftig

• Ersatzteilgewinnung

• Preis: ab 1,00 €   

1

2

1

2
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SachsenEnergie bringt schnelles Internet nach Lamperts-
walde und Schönfeld. 

Die offizielle Übergabe der im Vorfeld unterschriebenen Zuwen-
dungsverträge fand am Dienstag, den 23.03.2021 im Schloss 
Schönfeld statt. Anwesend waren als Vertreter der SachsenEner-
gie-Gruppe SachsenGigaBit-Geschäftsführer Jens Schaller, Tilo 
Kadner (Regionalbereichsleiter Großenhain) und vonseiten der 
Gemeinden der Lampertswalder Bürgermeister René Venus sowie 
der stellvertretende Bürgermeister der Gemeinde Schönfeld, Ge-
rald Bauer sowie Catrin Niemz von der Bauverwaltung Schönfeld.

SachsenGigaBit-Geschäftsführer Jens Schaller sagt dazu: „Wir 
freuen uns, die Erfolgsstory im Landkreis Meißen fortsetzen zu 
können. Nach dem Start in das Breitbandgeschäft mit einem 
eigenwirtschaftlichen Ausbau in Großenhain in 2015 bildet der 
Landkreis Meißen weiterhin einen Schwerpunkt für den Glasfa-
serausbau der SachsenEnergie. Neben den hier genannten Vor-
haben in Schönfeld und Lampertswalde werden derzeit allein im 
Landkreis Meißen Glasfaseranschlüsse für ca. 6.000 Kunden 
errichtet. Hierbei leistet der Regionalbereich Großenhain einen 
wichtigen Beitrag für die Region.“ Vorausgegangen war ein eu-
ropaweites Ausschreibungsverfahren. Durch Beschluss des Ge-
meinderates Lampertswalde wurde SachsenEnergie der Zuschlag 
erteilt: Bis Anfang 2025 verlegt der größte Kommunalversorger 
Ostdeutschlands in der Gemeinde fast 337 km Glasfaserkabel 
und bewältigt dafür rund 48 km Tiefbau. Die Förderung durch 
Bund und Land beträgt 8,4 Mio. Euro. Realisiert wird der Breit-
bandausbau im Rahmen der „Wirtschaftlichkeitslücke“: Private 
Unternehmen errichten die notwendige Infrastruktur, betreiben 
und warten sie. Bund und Land fördern diese Vorhaben, um sie 
für Telekommunikationsunternehmen überhaupt wirtschaftlich 
zu gestalten. Für anspruchsberechtigte Hauseigentümer ist der 
Anschluss kostenlos. Voraussetzung ist, dass sie den Gestat-
tungsvertrag unterzeichnen, der ihnen zugesandt wird. Dieser 
erlaubt es der SachsenEnergie und von ihr beauftragten Firmen, 
die notwendigen Tiefbau- und Anschlussarbeiten durchzuführen 
(weitere Informationen dazu unter www.enso.de/gefoerderte-
ausbaugebiete). In Lampertswalde läuft der Versand der Gestat-
tungsverträge bereits auf Hochtouren; auch in Schönfeld wurden 
bereits die ersten Kunden angeschrieben.

Breitbandausbau in Lampertswalde
In Adelsdorf, Brockwitz, Quersa, Lampertswalde, Mühlbach, 
Schönborn, Blochwitz, Brößnitz, Weißig am Raschütz, Oelsnitz 
und Niergeroda befinden sich die Adressen in der Gemeinde 

Lampertswalde, die SachsenEnergie jetzt an die moderne Daten-
autobahn bringt. Bei rund 1.171 Kunden liegen hier gegenwär-
tig Datenraten von weniger als 30 Mbit/s an – sie gelten damit 
als unterversorgt. Nun werden dort bei dem geförderten Breit-
bandausbau Glasfaserkabel bis in die Häuser geführt. Für diese 
gigabitfähigen Anschlüsse bietet SachsenEnergie schon heute 
Produkte bis 1.000 Mbit/s im Download. Aktuell wurden bereits 
vorbereitende Leerrohre in Mühlbach verlegt. Die bereits durch 
die Kommune verlegten Leerrohre in Adelsdorf werden ebenfalls 
genutzt. Auch in anderen Orten des Landkreises hat Sachsen-
Energie in den vergangenen Jahren die Infrastruktur für zukunfts-
fähige Telekommunikationsdienste mit und ohne Fördergelder ge-
schaffen, darunter in der Stadt Großenhain und deren Ortslagen, 
Radeburg und Zeithain. Begonnen wird mit Bautätigkeiten in Lam-
pertswalde sowie im Bereich Gewerbegebiet und Bahnhofstraße. 

Breitbandausbau in Schönfeld
SachsenEnergie versorgt zukünftig rund 266 Kunden in Schönfeld, 
Liega und in Kraußnitz mit gigabitfähigen Glasfaseranschlüssen, die 
schon heute Produkte bis 1.000 Mbit-Downloadrate zulassen und 
künftig noch enorme Leistungsreserven für die Zukunft bieten. Die 
Häuser der Ortslage Linz, welche direkt an der Tiefbautrasse liegen, 
werden durch die Erweiterung des Förderprogramms ebenfalls 
bis zur Grundstücksgrenze vorbereitet. Bis Ende 2024 verlegt 
SachsenEnergie fast 110 km Glasfaserkabel in 33 km Tiefbau. 
Die Fördersumme beträgt 5,5 Mio. Euro. Aktuell wurden bereits 
Leerrohre an der B 98 in Kombination mit der Gaserschließung der 
Ortslage Schönfeld verlegt. Derzeit laufen Bautätigkeiten zwischen 
Schönfeld und Liega, sowie in der Ortslage Liega selbst.

Bekanntmachung der Bauverwaltung für die Gemeinden 
Lampertswalde und Schönfeld zum Breitbandausbau
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Freitag, den 14. Mai 2021
Die Gemeindeverwaltung bleibt an diesem Tag geschlossen.

Öffnungszeiten Gemeinde Schönfeld Mai 2021

Alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2022 6 Jahre alt 
werden, sind zum Schuljahr 2022/23 schulpflich-
tig. Die Anmeldung dieser Kinder durch die Eltern 
erfolgt an der „Fr.-L.-Jahn”-Grundschule Ponickau 
im September 2021. Zu einem genauen Termin und 
die Art und Weise der Anmeldung (Elternabend oder 
Anmeldung im Sekretariat) werden wir zeitnah in-

formieren. Ebenso können Eltern ihr Kind anmelden, 
wenn es bis zum 30.09.2022 6 Jahre alt wird und 
die Eltern eine Einschulung im Schuljahr 2022/23 
wünschen. Bringen Sie zur Anmeldung bitte eine 
Kopie der Geburtsurkunde Ihres Kindes mit.

Andrea Haase, Schulleiterin

Vorinformation zur Anmeldung der Schulanfänger zum Schuljahr 2022/23

Leider konnten die Schüler*innen der OS-Schönfeld in diesem Schuljahr 
das Ganztagsangebot nur zwei Monate nutzen.

Die Jungs und Mädchen schrieben sich für sportliche, musische, sprachli-
che, künstlerisch-kreative und kulinarische Kurse ein. Die Kurse erhielten 
viel Zuspruch, besonders durch die Klassen fünf bis sieben. Für das Früh-
jahr ist nun ein Graffiti-GTA-Projekt angedacht, das durch Herrn Bieler, 
einem bekannten Künstler aus Großenhain, betreut und ausgeführt wird.

Die Rückwand unserer Turnhalle soll durch Graffitikunst ein echter Hin-
gucker werden. Unsere Schüler hoffen sehr, dass dieses Projekt realisiert 
werden kann. Allerdings benötigen wir für die Umsetzung ein Gerüst. 
Bis jetzt hatten die Bemühungen der Gemeinde, eins zu finden, kei-
nen Erfolg. Vielleicht besteht ja auf diesem Wege die Möglichkeit, 
einen Gerüstspender für unser Vorhaben zu finden.

Fr. Petrasch, GTA-Verantwortliche

Hoffentlich bald wieder GTA an der OS-Schönfeld

Auf Grund der derzeitigen Lage müssen wir die Aus-
stellung „Kunstwerke“ der 10. Klassen im Schloss 
Schönfeld, die am 21.04.2021 geplant war, leider 
auf unbestimmte Zeit verschieben. Den neuen 
Termin werden wir Ihnen zeitnah mitteilen. 

Die Abschlussklassen 10

Terminänderung Kunstausstellung

Hier das Ergebnis des letzten Graffiti-Projektes.
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PRIVATES BESTATTUNGSHAUS

dolorbestattungen@t-online.de
www.dolor-bestattungen.de

Großenhain · Dresdner Straße 16

Folbern · Königsbrücker Straße 1 A

Wir sind Tag & Nacht für Sie erreichbar!

 (0 35 22) 50 70 55

INH. STEFFEN GRAMSCH

Bestattungen

  „Dem Auge fern, 
dem Herzen 
    ewig nah.“

Herzlichen  Glückwunsch
zum Geburtstag unseren Jubilaren des Monats 

Mai 2021 vom Bürgermeister, der 
Gemeindeverwaltung und den Gemeinderäten

Zur Diamantenen Hochzeit 
dem Ehepaar Helga und Werner Heeger aus Schönfeld 
am 06.05.2021, dem Ehepaar Helga und Kurt Köhler 
aus Schönfeld am 06.05.2021 und dem Ehepaar Helga 

und Walter Dierig aus Schönfeld am 10.05.2021
die herzlichsten Glückwünsche!

Zur Goldenen Hochzeit 
dem Ehepaar Ingrid und Harald Günther aus Schön-
feld am 29.05.2021 und dem Ehepaar Inge und Hans 

Schäfer aus Schönfeld am 29.05.2021
die herzlichsten Glückwünsche!

zum 93. Geburtstag
01.05. Frau Jutta Ufer Schönfeld Seniorenresidenz

zum 92. Geburtstag
22.05. Frau Ursula Tappert Schönfeld Linz

zum 86. Geburtstag
02.05. Frau Annemarie Henke Schönfeld

zum 84. Geburtstag
16.05. Herr Kurt Köhler Schönfeld

22.05. Frau Waltraud Labudde Schönfeld
31.05. Frau Christa Weber Schönfeld

zum 83. Geburtstag
03.05. Frau Annelies Gräfe Schönfeld
20.05. Frau Gertrud Böhme Schönfeld

zum 82. Geburtstag
10.05. Frau Ingried Schober Schönfeld Böhla B.O.

zum 81. Geburtstag
21.05. Herr Wolfgang Eisold Schönfeld Liega

24.05. Frau Gertraude Zocher Schönfeld Seniorenresidenz
27.05. Frau Gisela Giehler Schönfeld Linz

zum 80. Geburtstag
02.05. Frau Marga Moosdorf Schönfeld Seniorenresidenz

07.05. Frau Elli Kluge Schönfeld Kraußnitz
28.05. Herr Manfred Böhme Schönfeld

Liebe Gäste!

Aufgrund der Corona-Pandemie verschieben 
sich die Termine unserer Events. Die bereits 

erworbenen Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Wenn Sie dazu Fragen haben oder weitere 
Informationen von Interesse sind, rufen Sie 

uns bitte an unter 03524820360. 

Das Team vom Schönfelder Traumschloss

Matthias Machwerk –
„Vom Neandertaler zum Alimentezahler“
Sonntag, 25.04.2021 verschiebt sich

Ersatztermin: 07.11.2021, 16.00 Uhr

„Kreative Frühlingstage“
Freitag, 28.05. – Sonntag, 30.05.2021

verschiebt sich Ersatztermin: 13.–15.05.2022

Tag der Park u. Gärten mit der Tanzgruppe 
„Les amis de la danse baroque“

Sonntag, 30.05.2020, 13.00 Uhr 

Änderungen vorbehalten.
Förderverein Schloss Schönfeld l996 e.V.,

Straße der Jugend 1, 01561 Schönfeld
Tel.: 03 52 48 / 2 03 60 – Fax: 03 52 48 /2 03 61

www.schoenfelder-traumschloss.de 
info@schoenfelder-traumschloss.de

Veranstaltungen
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Es war ein emotionaler und aufregender Schulbeginn nach den Osterferien: Nach vier 
Monaten häuslicher Lernzeit dürfen nun endlich auch die Schüler der B-Gruppen wieder 
zum Unterricht in die Oberschule Schönfeld kommen – wenn auch im Wechselunterricht, 
jede zweite Woche. Die A-Gruppen waren ja bereits vor den Osterferien fünf Tage lang 
zurück im Präsenzunterricht. 

Aufgrund der erneuten Schulschließung in der letzten Woche vor den Ferien, mussten 
sich die B-Gruppen aber noch weiter gedulden. Doch am Montag, 12. April, war es dann 
auch für sie endlich soweit: Pünktlich um 7 Uhr standen die Schüler auf dem Hof. In der 
ersten Schulstunde hieß es dann: testen, testen, testen. Alle Schüler haben den Corona-
Selbsttest mit Bravur absolviert. Alle Tests waren negativ und so konnte der Unterricht 
endlich starten. Für Schüler und Lehrer gehört die Testung nun zweimal wöchentlich 
zum Schulleben dazu. Ebenso wie das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung auch im 
Unterricht und der weiteren Beachtung der AHA-L-Regeln. 

Auf diesem Weg ein ganz großes Dankeschön an die Schüler, die die vorgeschriebenen 
Maßnahmane tapfer mittragen. Der Dank gilt ebenso den Eltern, die ihre Kinder mit gro-
ßem Engagement durch diese für viele nicht einfache Zeit begleiten und sie unterstützen. 

Alle Lehrer arbeiten mit Hochdruck daran, das die Abschlussklassen einen erfolgreichen 
Haupt- oder Realschulaschluss erreichen. Für die unteren Klassen soll mit ebenso viel 
Engagement das Schuljahr bis zum Sommer zu einem guten Ende gebracht werden. So 
hoffen nun alle, dass wir in den kommenden Wochen von einer erneuten Schulschließung 
verschont werden und so – wenn auch ein kleines Stück – Normalität eintreten kann.

Text und Fotos: Simone Burig

Schulstart nach den Osterferien – Wechselunterricht nur mit Test

Zweimal wöchentlich testen: danach 
bleiben Berge von Abfall übrig.

Die Festschrift zum 800. Jubiläum der schriftlichen Ersterwäh-
nung von Linz konnte endlich Mitte Februar 2021 erscheinen. 

Innerhalb von zwei Jahren von Ortschronist Frank Schneider zu-
sammengestellt, enthält sie verschiedenste Beiträge zu Vergan-
genheit und Gegenwart des kleinen Dörfchens mit so manchem 
zutage geförderten Schatz. Neben einem historischen Abriss aus 
800 Jahren Ortsgeschichte, breitgefächerten Gastbeiträgen zu 
Themen des Linzer Lebens aus Vergangenheit und Gegenwart, 
enthält sie auch so manches bisher unveröffentlichte Bildmateri-
al, z.B. aus dem Familienarchiv der gräflichen Familie zu Münster, 
die als Letzte bis zur Enteignung 1945 im Besitz des Rittergu-
tes war. Doch nicht nur die Ansichten des 1948 abgerissenen 
Wasserschlosses oder auch von Dorf, Wald und Flur laden zum 
Eintauchen in längst vergangene Zeiten ein.

Wussten Sie, was es mit den „Linzer Edelsteinen“ oder den einst 
hier entwickelten „Linzer Nistkästen“ auf sich hat? Haben Sie 
schon einmal etwas von den „Kamillen-Erntemaschinen“ gehört, 
die in Linz gebaut wurden und von denen eine 1987 den Weg bis 
nach Ägypten fand? Das alles und noch viele andere interessan-
te Fakten und Begebenheiten kann man auf den insgesamt 80 
Seiten finden. Ziel war es, eine handliche Broschüre herauszuge-
ben, einen informativen Querschnitt durch die 800-jährige Orts-
geschichte. Etwas, worin man beim Dorfrundgang nachschlagen 
kann. Oder eben ein kleines, besonderes Erinnerungsstück als 
Geschenk für Freunde, Bekannte und Besucher.

Ein Leser schreibt dazu: „Als besonderen Ostergruß erhielten wir 
[…] die Festschrift zum Linzer 800. Jubiläum und haben alle wäh-
rend unserer Osterferien ausgiebig darin gelesen. […] Dank der 
vielen […] Schilderungen zu Linz aus unterschiedlichen Epochen, 
Regionen und Themenbereichen ist dieses Buch ein wirklich wich-
tiges, gut lesbares Zeugnis für Linz […] Wir gratulieren Ihnen zu 
diesem Werk und hoffen, dass die Festschrift nicht nur in jedem 
Linzer Haushalt gerne gelesen wird […] um die Geschichte für die 
Gegenwart lebendig zu halten.“ (Henrich von Kopp-Colomb, Essen)

Erworben werden kann die Festschrift in der Linzer Bäcke-
rei Lerch, in der Schönfelder Gemeindeverwaltung und beim 
Ortschronisten selbst.

Frank Schneider, Linz

Festschrift „800 Jahre Linz“

Geschichte und Geschichten aus 
Vergangenheit und Gegenwart

Das Buch zum 800. Ortsjubiläum 
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Am frühen Ostersonntag war es wieder so weit, Team „Osterhase“ der 
Feuerwehr Kraußnitz machte sich auf den Weg. Dieses Jahr jedoch gab es 
aufgrund von Corona keine Treffpunkte, aber dies war kein Problem, der 
Osterhase und sein kleiner Gehilfe wurden mit dem Feuerwehrauto von Haus 
zu Haus gefahren. Dabei übergab er den Kindern kleine Tüten gefüllt mit Sü-
ßigkeiten und einen Bastelbogen. Viele Kinder standen zusammen mit ihren 
Eltern an ihren Grundstücken und warteten gespannt auf den Osterhasen. 

Ein großes Dankeschön für die tollen selbstgemalten Bilder, sowie an 
die tatkräftige Unterstützung der Firma Maler Menzel und natürlich an 
die Helfer der Feuerwehr Kraußnitz. 

Bis nächstes Jahr, es freut sich der Osterhase und die FFw Kraußnitz! 

Team Osterhase

Coronabedingt sind in den zurückliegenden Monaten zahlreiche Veran-
staltungen zur Berufsberatung und Ausbildungsvermittlung im Land-
kreis Meißen leider ausgefallen.

Die Berufsberaterinnen der Agentur für Arbeit Riesa und des kommu-
nalen Jobcenters im Landkreis Meißen sind jedoch weiterhin für die 
Jugendlichen als auch deren Eltern erreichbar. Zum Thema Berufs- und 
Studienwahl, insbesondere mit Blick auf das im August beginnende 
neue Schul- und Ausbildungsjahr, bieten sie in den nächsten vier Wo-
chen jeweils donnerstags von 13:00–18:00 Uhr nochmal einen spe-
ziellen Hotlineservice an. 

Individuell werden hier alle Fragen zur Berufsorientierung, Berufsbera-
tung und Ausbildungsvermittlung beantwortet. 

Es kann bei Bedarf ein Folgetermin vereinbart oder ausgehend von den 
Interessen Informationsmaterial per Post zur Verfügung gestellt werden. 
In Zusammenarbeit mit dem Arbeitgeber-Service und regionalen Netz-
werkpartnern gibt es zudem Hilfe bei der konkreten Suche nach freien 
Ausbildungsplätzen sowie Hinweise zur Nutzung von Internetplattfor-
men wie zum Beispiel www.air-meissen.de oder der Jobbörse der Bun-
desagentur für Arbeit.

Nutzen Sie das telefonische Beratungsangebot am:

Donnerstag, den 08.04., 15.04., 22.04. und 29.04.2021 
von 13:00–18:00 Uhr

Berufsberatung der Agentur für Arbeit Riesa: 03525 711 213
Berufsberatung des Jobcenters im Landkreis Meißen: 03521 725 4640

#AUSBILDUNG KLARMACHEN! – Elternhotline und mediale Beratungsangebote nutzen
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Seit 2009 findet unter der Schirmherrschaft des Präsidenten des 
Sächsischen Landtages, Dr. Matthias Rößler, jedes Jahr an einem 
Sonntag im Mai der Aktionstag „Tag der Parks und Gärten“ mit 
buntem Programm für Groß und Klein statt. Mit viel Liebe und 
ehrenamtlichen Engagement werden die Parkanlagen der Region 
Dresdner Heidebogen gepflegt und sind so zu „grünen Juwelen“ 
mit besonderem Wert für Erholungssuchende geworden. Die Gäste 
können durch Barockgärten mit wunderschönen Bauwerken und 
herrlicher Blütenpracht flanieren, sich verzaubern lassen und bota-
nische Kostbarkeiten in der unmittelbaren Umgebung entdecken.

Ein Ausflug in die Region lohnt in jedem Fall, ob mit Bus und Bahn 
oder per Fahrrad. So kann man in Großenhain gleich drei Park-
anlagen kennen lernen. Im Ortsteil Zabeltitz ist eine der größten 
und bedeutendsten Parkanlagen nach französischem Vorbild in 
Sachsen, der Barockgarten Zabeltitz, zu sehen. Auf der höchsten 
Erhebung der Stadt, dem 159,40 m hohen Kupferberg, befindet 
sich der gleichnamige Waldpark. Einige geologische Aufschlüsse 
zeugen noch heute von der kurzen Zeit des Kupfererzabbaus, die 
den Namen des Berges prägten. Der größte und schönste Park 
Großenhains ist der Stadtpark, der viele Freizeitmöglichkeiten 
im Grünen bietet. Sportplätze, Tennisplatz, Fitnesspfad und der 
großzügige Abenteuerspielplatz mit Wasserspielbereich im Zen-
trum des Parks sind beliebte Anziehungspunkte. 

Im Schönfelder Schlosspark ist der größte Straußenfarnbestand 
Sachsens zu Hause. Des Weiteren findet man über 50 verschie-
dene Baum- und Straucharten. Geschwungene Wege erschließen 
den Park entlang der Wasserflächen. Der Schlosspark Lauter-
bach wurde um 1770 als spätbarocke Anlage im Stile des Rokoko 
geschaffen. Prägend für den Park sind der dominante Spiegel-
teich und das neu gestaltete Parkentree. Es besteht ein klar ge-
gliedertes Wegesystem, versehen mit ausreichend Ruhebänken 
an Standorten mit reizvollen Sichtachsen.

Bei der Staudengärtnerei Stübler im Moritzburger Ortsteil Stein-
bach entwickelte sich aus einem Liebhabergarten ein Spezialbe-
trieb für winterharte Zierpflanzen. Bis zu 3500 Arten stehen in 
dem 2500 Quadratmeter großen naturnah angelegten Garten. Zu 
sehen sind Stauden und Gehölze aus aller Welt von Neuseeland 
bis zur Arktis und von Amerika bis Japan. Selbstverständlich gibt 
es fachmännische Tipps und es steht eine große Auswahl an 
Zierpflanzen aus eigener Anzucht zum Erwerb zur Verfügung. Mit 
dem Bau eines Wehrturmes im Jahre 1274 beginnt die Geschichte 

der Schlossanlage in Oberau. Das Schloss Oberau gehört heute 
zu den wertvollsten der gefährdeten Schlösser Sachsens. In der 
Zeit von 1807 bis 1878 wurde der zugehörige Park als englischer 
Landschaftspark angelegt.

Der Schlosspark in Hermsdorf lädt mit seinen uralten Bäumen und 
der Teichanlage zum Spazieren ein. Verbinden kann man dies mit 
einer Wanderung durch das Seifersdorfer Tal. Ein Besuch in Ober-
lichtenau lohnt sich ebenfalls. Zu erleben ist die barocke Park- und 
Schlossanlage Oberlichtenau. Um die einzigartige Gartenanlage 
besser verstehen und kennenzulernen, hat der Förderverein vom 
Barockschloss Oberlichtenau einen QR-Code geführten „Lehrpfad 
des Barockgartens“ mit 34 Stationen eingerichtet. Unweit vom 
Schloss befindet sich das Bibelland Oberlichtenau – Freilichtmu-
seum und Garten in Einem. Der Lebensalltag zu biblischer Zeit 
wird hier dargestellt und anhand originalgetreuer Nachbauten ver-
anschaulicht. So wird Geschichte für Jung und Alt erlebbar.

Im Ortsteil Bischheim der Gemeinde Haselbachtal befindet sich 
ein 5,6 ha großer Park, der in der zweiten Hälfte des 18. Jahr-
hunderts im französischen Rokoko-Stil entstanden ist. Um 1800 
wurde eine umfassende Erneuerung bzw. Verschönerung der 
Gebäude vorgenommen. In dieser Zeit setzte sich auch der engli-
sche Stil in der Gartenarchitektur durch. Im Park befindet sich ein 
Bestand von etwa 1000 Bäumen, ein großer Teil davon älter als 
200 Jahre. Entdecken Sie zu jeder Jahreszeit die Schönheit der 
Parkanlage und genießen die Reize der Natur.

Botanische Besonderheiten und die Aussicht vom 18 Meter hohen 
Lessingturm kann man auf dem Hutberg Kamenz erleben. Hier 
wurde mit Blaufichten der erste „blaue Wald“ in Deutschland ange-
pflanzt. In der Rhododendrongärtnerei Grüngräbchen erwartet die 
Besucher eine 10 ha große Schauanlage mit bis zu 140 Jahre alten 
Pflanzen, die im Mai mit ihrer atemberaubenden Blütenfülle begeis-
tern. Wer möchte, kann eine Jungpflanze für den eigenen Garten 
erstehen. Entdecken Sie die Schönheit der näheren Umgebung und 
lernen Sie die Parkanlagen des Dresdner Heidebogens kennen. 

An dem Aktionstag sind, soweit es die aktuelle Situation zu-
lässt, in den teilnehmenden Parkanlagen abwechslungsreiche 
Programme geplant. Finanzielle Unterstützung erhält das Netz-
werk durch die Ostsächsische Sparkasse Dresden und durch den 
Verkehrsverbund Oberelbe. Alle Informationen finden Sie unter: 
www.heidebogen.eu/gartenkultur.

Tag der Parks und Gärten im Dresdner Heidebogen am 30. Mai 2021

Straßenbau „Am Hang“
Am 15. April 2021 fand die Bauabnahme der neu hergestellten 
Straße „Am Hang“ in Schönfeld statt. Die vorher unbefestig-
te Straße wurde neu eingemessen, begradigt und mit neuen 
Einfahrten versehen. Damit wurde das letzte unbefestigte Teil-
stück der Straße „Am Hang“ ausgebaut. 
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Die Tiefbauarbeiten für die Breitbandverlegung in Schönfeld werden 
durch die Firma Haase aus Röhrsdorf ausgeführt.
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In Schönfeld wurde mit der Verlegung von Breitband begonnen – hier 
Straße der MTS.

Die Bauarbeiten am Dorfgemeinschaftshaus Linz gehen 
zügig voran. Die Baufirma Frank Steinborn hier bei Putz-
arbeiten am neuen Anbau.

Am Innenausbau im Dorfgemeinschaftshaus Linz ist u.a. 
die Firma Dörschel Elektrotechnik GmbH Lampertswalde 
beteiligt.


